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So!Wie?
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Gemeinde Turbenthal 
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14:00	 Eröffnung der Veranstaltung, Grusswort 
	 Georg Brunner, Gemeindepräsident Turbenthal 
14:05	 Einführung 
	 Martin Hefti, Energiekommission Turbenthal 
14:20	 Dr. Daniele Ganser 
15:20	 Pause 
	 Mit energiereicher Verpflegung & Getränk 
15:50	 Josef Jenni 
16:20	 Kurze Pause  
16:30	 Dr. Kathrin Bernath 
17:00	 Abschlussdiskussion 
	 Mit Fragen aus dem Publikum 
17:30	 Ende der Veranstaltung 



Danke!
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Schweizerische Eidgenossenschaft
C o n f e d e r a t i o n s u i s s e

C o n f e d e r a z i o n e S v i z z e r a
C o n f e d e r a z i u n s v i z r a

Die Vorsteherin des Eidgenössischen Departements
für Umweit, Verkehr, Energie und Kommunikation UVEK

C H - 3 0 0 3 B e r n . G S - U V E K

H e r r

M a r t i n H e f t !

H e r m e t s b ü e l s t r a s s e 4

8 4 8 8 T u r b e n t h a l

Bern, 16. Januar 2015

Sehr geehrter Herr Heft!

Vielen Dank für Ihre Einladung, Im Jahr 2015 an einem Informatlonsanlass in Ihrer Gemeinde
zum Thema Energiewende teilzunehmen und ein Referat zu halten.

Es ist sehr begrüssenswert, dass mit diesem Anlass ein Beitrag zur nachhaltigen Entwicklung
geleistet wird und ich hätte gerne daran teilgenommen.

Angesichts der zahlreichen bereits feststehenden offiziellen Verpflichtungen zu Geschäften des
UVEK und der daraus resultierenden engen Agenda wird es mir leider nicht möglich sein, dieses
zusätzliche Engagement zu übernehmen.

Für das Verständnis, das Sie meiner Absage entgegenbringen, danke ich und wünsche Ihnen
bereits heute einen gelungenen Anlass und viel Erfolg bei ihrem Engagement.

F r e u n d l i c h e G r ü s s e

D o r i s L e u t h a r d

B u n d e s r ä t i n

Bundeshaus Nord, 3003 Bern
w w w . u v e k . a d m i n . c h

Schweizerische Eidgenossenschaft
C o n f e d e r a t i o n s u i s s e

C o n f e d e r a z i o n e S v i z z e r a
C o n f e d e r a z i u n s v i z r a

Die Vorsteherin des Eidgenössischen Departements
für Umweit, Verkehr, Energie und Kommunikation UVEK

C H - 3 0 0 3 B e r n . G S - U V E K

H e r r

M a r t i n H e f t !

H e r m e t s b ü e l s t r a s s e 4

8 4 8 8 T u r b e n t h a l

Bern, 16. Januar 2015

Sehr geehrter Herr Heft!

Vielen Dank für Ihre Einladung, Im Jahr 2015 an einem Informatlonsanlass in Ihrer Gemeinde
zum Thema Energiewende teilzunehmen und ein Referat zu halten.

Es ist sehr begrüssenswert, dass mit diesem Anlass ein Beitrag zur nachhaltigen Entwicklung
geleistet wird und ich hätte gerne daran teilgenommen.

Angesichts der zahlreichen bereits feststehenden offiziellen Verpflichtungen zu Geschäften des
UVEK und der daraus resultierenden engen Agenda wird es mir leider nicht möglich sein, dieses
zusätzliche Engagement zu übernehmen.

Für das Verständnis, das Sie meiner Absage entgegenbringen, danke ich und wünsche Ihnen
bereits heute einen gelungenen Anlass und viel Erfolg bei ihrem Engagement.

F r e u n d l i c h e G r ü s s e

D o r i s L e u t h a r d

B u n d e s r ä t i n

Bundeshaus Nord, 3003 Bern
w w w . u v e k . a d m i n . c h

Frau Bundesrätin!
Doris Leuthard
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“Es ist sehr begrüssenswert, 
dass mit diesem Anlass ein 
Beitrag zur nachhaltigen 
Entwicklung geleistet wird 
und ich hätte gerne daran 
teilgenommen.”
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Eine	Veranstaltung,	
die	Wissen	vermi6elt,	
zum	Nachdenken	anregt	

und	Handlungsmöglichkeiten	
aufzeigt.

Energie - wie weiter?
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=	10	kWh

10	x	1h
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Kernbrennstoff

Urantable6en
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1	Reiskorn	
Kernbrennstoff	
liefert	etwa	
10	kWh
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Für	10	kWh	
Atomstrom:	
1	Reiskorn	

hochradioakNver	
Abfall



1	Stunde	neben	diesem	
strahlenden	Reiskorn	in	

1m	Abstand	=

100’000	x
die	natürliche	kosmische	
Hintergrundstrahlung	in	1h	
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90’000	kg	
hochradioakNve	

Abfälle

Schweiz	pro	Jahr:
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1	Altlandenberg	

ca.	1200	
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2	Tikal

ca.	400
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3	Tutanchamun

ca.	1300	v.	Chr.
m.hefti 21.11.2015



4	Pyramiden	von	Gizeh

ca.	2500	v.	Chr.
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5	Letzte	Eiszeit

vor	ca.	24’000	Jahren
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6	Neandertaler	✝

vor	ca.	30’000	Jahren
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7	Neandertaler		Klassik

vor	ca.	100’000	Jahren
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8	Ga6ung	Homo

vor	100’000	-	1Million	Jahren
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Endlagerung*
• Hoch radioaktive Abfälle: (swissnuclear) 

 
 
 
 
 

• Heutiger Stand der Wissenschaft:  
Keine definitiven Methode bekannt, wie man radioaktive Abfälle 
über eine so lange Zeit sicher aufbewahren kann. 
 

• Kosten unbekannt. (Gorleben, Waste Isolation Pilot Plant): 
CHF 100’000 (3kg Gold), 1% Zins, 10’000 Jahre => 3*1.63E43, Erde: 6E24 kg, 10 Mia Menschen 
=> ca. 100 Mio. Gold-Erden pro Kopf! 

 
• Potential zum teuersten Strom aller Zeiten! 
!
!
!
!

Unseren hochradioaktiven Abfall
müssen wir für die nächsten

200’000 JAHRE 
sicher wegsperren

m.hefti 21.11.2015



m.hefti 21.11.2015



Wir	alle	wollen	
	eine	sichere	

Energieversorgung!
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Kernfusion!
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Die Sonne schickt uns pro Tag	

gratis und franko etwa	

10’000 mal   mehr Energie	

als die Menschheit aktuell	

insgesamt pro Tag verbraucht
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Die Sonne schickt uns in	

EINER STUNDE 	

soviel Energie,	

wie die Menschheit in	

einem ganzen Jahr verbraucht.

Mit anderen Worten:
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UNSERE SPONSOREN

UNSER VERANSTALTUNGSPARTNER
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WEITERFÜHRENDE LITERATUR

Josef Jenni

!
download auf 

www.wirleben2000watt.com

 JETZT WATT  

SPAREN! 

32 Seiten voller  

Infos, Ideen  

& Tipps

GUT LEBEN MIT WENIGER ENERGIE

www.wirleben2000watt.com


